
WienerRathhaus - Condenz
Garten gewantervoll .Jeder

Blinden ,30
12 .Aug .einWesen.Jaest .

EineFrankassefür Blindein
tertion der Zeit demober1898indie
bestehendeanlöslichdesfünfzigjähri¬
genegiren wären des Bar¬
fers gegründetes Bild ,
setzungenfürNiederösterlich
hateinemwahrhaft,dringendenBe¬
dürfnisseder Blindenrechnungsan¬
genschonvorlängererZeit ,denBe¬
schlußgefaßt ,eineFrankassefür
Blindeins Lebenzurufen .NochÜber¬
windungmannigfacherSchwierigkei¬
tenhatnungenannterVereinineiner
am6 .d .M .abgehaltenenauswer¬
dentlichenGeneralversammlung,die
ConstituierungderFranken ,vor¬
nehmenkönne .Welchdringenden
BedürfnissederBlinden ,diesePupita¬
tionentsprungenist ,undwelchenSe¬
gensie sichdavonerhoben ,nurlie¬
hienichtnurderzahlreicheBesuch,die¬
der Versammlung ,und derhatte
Beifall ,mit wil diesentlicheUr¬
alisierung des so langegehe¬

ben Sr
den sprechend ,sondern
auchdieThatsache,dasowohldieGrün¬
dan das ersten Be¬
vereine ,auchauchdieSchaffungeiner
Krankender eigenstenPoli¬
tive der Blinden ,hervorgegangen,
DieNothwendigkeitderGründung
einer eigenenBlindenkrankenkasse
ist durchdenUmstandbedingt,daßdie
bestehendenFrankenkassenBlindenur
magen,in denerstenFällengarnicht
alsMitgliederaufnehmen.DieLeitung
docherstenBlindenunterstützunge¬
einesdie auchdieKrankensteuer¬

wollenhat ,liegtindenHänden,vonin¬
den ,denneinigebareundtüchtige
sehendeMänner,alsSchriftführer ,daß
er undControllandschüsseinaner¬
kenwärter hilfreich zur
Seitestehen.MitdiesemSchrittehatsich
obigeVereinabervordieLösung
einer äußerstschwirigenAufgabe.
gestellt ,daer gedrängt ,vondieÜber¬
gingung ,einenaus demblinden ,so
schwerlastendenÜbelständeehemög
lichst abhelfenmüssen,dieKranken¬
casse fast ohneMittel
angerufen hat dieselbe von
dengeringenBetragen ,die ichvon
seinen große er¬

wiedernfordernsovoraussichtlich
nichterhaltenkönnenwird .Wenn

VereindiesenSchritttrotzen ,ge¬
wagthat ,sogeschah,diesinderbestimm¬
den Hoffnung ,daß sie Wohlthäter
findenwerden ,welchediesesgewiss
einen mitere Unternehmen
durchLiebesgaben,inhochherzigerWei¬
se fordernwerden ,handeltes sichdoch

in bliebe ,die mit Butter und
der

ihr fortkommenimöffentlichenleben
sahen ,in Erkrankungsfälligderhie¬
als plötzlich alle ein¬
untersetzendie blinden ,worden
Hamburgvndanderstädten ,gerie¬
in längst ,dieWohlthaten,derartiger
Einrichtungenundso hoften ,auchdie
de Menschenfreunde
gewinnen,dieihnenbeziehenwerden
daszuerhaltenundzuentwickeln.

Kraft un¬
dezu ihrenarmenSchicksalgenoh¬
sie geschaffenhaben .Miteineman¬
nerschonandieserStelle ,aufdieser¬
senErfolgdesSimonitiren,Unterneh¬
hingewiesen:HerrDr .Heinrich
Sinnhat inliebenswürdigster

die Stelle als versagt ,un¬
entlichübernommenn,u .herdeto ,
sei hatsichbereiterklärte ,die
der anmasse ,angehörigenBli¬

den
samtliche Senden ,nimtder

denen der Herr Reimen
So lange

engen ,welche ,auchjeder¬
machenAuskünfteüberdenen

stimmerStadtrath.
Sitzungam10 .Juli1901.
Vorsitzenderu .B .Dr .Neumayer.
nacheinemAntragedesM.Busch
DasProjektfürdieZuschüttungwir

desi .J .1850erbautenCholeran¬
le in der Dienstes undSchen¬
beresse im Bezirk Morgen¬
hen mit demRosenfordernissevon
2400genehmigt .DieserBetragist
in fur KanbautenPrälimina¬
re fürdasJahr1902einzustellen.

für denKanalbauinder
IgnazResch ,Tochter ,Aßmayer¬

WertheimsteinpasseimBezirkmit

Weidlingwerden50000l .bewilligt.
DerselbeHofrathberichtetüber¬

die Baulinienbestimmungfürden
zwischenderDonaulandebahn,der
Almannsdorferstraße,Schlöglasse
undderSchönbrunnerAllegelege¬
neTheildesBezirkesWeidlingu .
beantragtfür dieVerlängerungder
Sachberggassesowiefür einnun
deselbeschneidendeQuergasseeine
Breite vonje 12Meter ,fürdie
RechtelängsderDonausländebahn
eineBreitevon10mfestzusetzen.
feine fern vor denhausen
discherStraßenumdieseVorgärten
herzustellen .Aug.

NacheinemBerichtedesW.Fiedler
wirddie Schadloshaltungfür denvom

HauseJosefstadtPlorianische58
885 m Albertus 183 .35 .zurVorsteabzutretendenGrundmitt
demPauschalbetragvon4500l .bestimmt.

NacheinemBerichtedesS .R.Rauer
werdenfürPflastungsausbesserungen
imSitzungII .173M.bewilligt.

S .R .D.Währerantragt ,dieGe¬
wahrungeinesBeitragesvon1000l .zur
HerstellungeineBußeaufFraufür
P .AberamSanctaclara ,inseiner
ersteKreeschenstettenbeiMarch
in Baden .Ung.

S .R .Fr .Marieliberichtetaber
derRegulierungsplanfürdasGebiet,daß
BezirkeszwischenArmbrustergasse
Grinzingerstraße,GrinzingerAllen,Himmel.
straße er ebenfasse ,Krapfenwald ,
Gasseu .ab .DievomBerichter¬
dergestelltenAnträgewerdengenehmigt.
fürdieGrinzingerstraßewirdeineBreite

von 1517 .1896
dieselbebreite ,fürdieLängergasse

der Betont ,für ein eine
StrafenBoten ,von10bis12festge¬
setztbeimZusammenlaufen,derHand¬
gasseundMunzingerstraßeist ,ein
freuePlatzprojectirt ,zweiwird
diegeschlosseneBauweiseu .dieHerstel¬
lungvon6 mtiefenvorgärten ,vorge¬
schreiben.
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